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über die öffentliche Sitzung des 

Finanz- und Verwaltungsausschusses (2023/FVA/078) vom 06.11.2023 
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T a g e s o r d n u n g 

 

 

1) Bekanntgaben 

- Auftragsvergaben 

- Förderungen 

2) Städtische Kriegerdenkmäler:  

Ergänzung um friedensmahnende Botschaften (Teil 1: Denkmäler Obere Hauptstraße 

und Stadtpfarrkirche St Georg) 

Fraktionsübergreifender Antrag vom 18.03.2021 

3) Freisinger Volksfest; 

a) Kosteneinsparung durch den Verzicht auf die Ausgabe kostenfreier Verzehrgutscheine 

b) Kosteneinsparung durch weitere Maßnahmen zur Reduzierung des Zuschussbedarfs 

4) Haushaltssatzung 2024 mit Haushaltsplan der Stadt Freising  

- Vorberatung 

5) Berichte und Anfragen 

 

 

TOP 1 Bekanntgaben 

    Auftragsvergaben 

    Anwesend: 13 

 

132 20.10.2023 65 

Generalsanierung 
Asamgebäude 
(GAF-P1) Glaserarbeiten   

Kunstschmiede u. Me-
tallbau Neumaier 
GmbH, 85659 Forstern 

     
379.858,85     

133 20.10.2023 65 
Generalsanierung 
Asamgebäude 

Möblierung - Vitri-
nen 

Vitrinen- und Glasbau 
Reier GmbH, 02991 
Lauta 

     
186.085,30     
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134 24.10.2023 65 

GAF-Generalsanie-
rung Asamge-
bäude 

Innenputz Restau-
rierung 1. OG - 2. 
OG; Decken-
spachtelung 

Universal-Putz-GmbH, 
09356 St. Egidien 

       
99.893,75     

135 31.10.2023 65 

Generalsanierung 
Asamgebäude 
(GAF-P1) 

Tischlerarbeiten 
neue Treppe 

Fa. Zimmerei Kirchber-
ger GmbH, 83730 
Fischbachau 

       
55.417,46     

 

 

 

TOP 1 Bekanntgaben 

    Förderungen 

    Anwesend: 13 

 

19 30.10.2023 20 KiTa Lerchenfeld, Sonderinvestiti-
onsprogramm 

         286.000,00     

 

 

 

TOP 2  Städtische Kriegerdenkmäler: Ergänzung um friedensmahnende Botschaften 

(Teil 1: Denkmäler Obere Hauptstraße und Stadtpfarrkirche St Georg) 

Fraktionsübergreifender Antrag vom 18.03.2021 

Anwesend: 13 

  

Mit Datum vom 18. März 2021 beantragten die Stadträte Joana Bayraktar, Nico Heitz (beide 

Bündnis 90 / Grüne), Emilia Kirner (ÖDP) und Nicolas-Pano Graßy (Linke) die Überprüfung 

des schriftlichen und bildlichen Aussagewertes von Kriegerdenkmälern auf dem Freisinger 

Stadtgebiet. Besonders Denkmäler mit eindeutig militaristischen und kriegsverherrlichenden 

Aussagen sollten demnach eine Ergänzung erfahren, damit die Friedensmahnung als Kern-

botschaft der Denkmäler deutlich wird. 

Der Ältestenrat des Freisinger Stadtrates ist in seiner Sitzung vom 28. November 2022 über-

eingekommen, den Antrag aufgrund seiner erinnerungskulturellen und gesellschaftlichen Di-

mension innerhalb einer eigenen Arbeitsgruppe zu beraten. Die Arbeitsgruppe kam an insge-

samt drei Sitzungen zusammen: am 11. April, am 29. Juni sowie am 12. September 2023. Ihr 
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gehörten die 2. Bürgermeisterin, der Geschichtsreferent, je ein Vertreter der Stadtratsfraktio-

nen, ein Vertreter des Kreis-Krieger- und Soldatenverbandes Freising e.V. sowie ein Vertre-

ter der Kirchenverwaltung St. Georg an. 

 

Im Vorfeld der Beratung wurden von Amt 47 in einer Bestandsaufnahme die Anzahl und der 

jeweilige Eigentümer der innerhalb des Freisinger Stadtgebiets vorhandenen Kriegerdenk-

mäler ermittelt. Aktuell lassen sich demnach 25 öffentlich oder zumindest teilöffentlich zu-

gängliche Kriegerdenkmäler ausmachen. Zum überwiegenden Teil handelt es sich dabei um 

Denkmäler, die sich nicht in städtischem, sondern in privatem (Vereins- oder Kirchen-) Ei-

gentum befinden. Ungeachtet der Tatsache, dass vereinzelt Denkmäler auf städtischem 

Grund stehen (z.B. Vötting, Kirchhof) oder von der Stadt mitunterhalten werden (z.B. Atta-

ching), ergab die Überprüfung, dass sich aktuell lediglich vier Kriegerdenkmäler im Eigentum 

der Stadt befinden: das 1905 errichtete Kriegerdenkmal in der Oberen Hauptstraße; das 

1923 errichtete Kriegerdenkmal an der Ostseite der Stadtpfarrkirche St. Georg; das 1923 er-

richtete Kriegerdenkmal vor der Stadtpfarrkirche St. Peter und Paul in Neustift; das 1957 er-

richtete Kriegerdenkmal an der St.-Ulrich-Straße / Dürnecker Straße in Pulling.  

In diesem Zusammenhang ist festzuhalten, dass die inhaltliche wie baukünstlerische Gestal-

tung von Kriegerdenkmälern Sache des jeweiligen Eigentümers ist. Sofern keine inakzeptab-

len militaristischen, nationalistischen oder in irgendeiner Weise antidemokratischen Begriff-

lichkeiten oder Darstellungen vorliegen, besteht seitens der Stadt Freising keine Handhabe, 

in die Gestaltung von Kriegerdenkmälern, die sich nicht in ihrem Eigentum befinden, einzu-

greifen. Das heißt, dass sich die Auseinandersetzung ausschließlich auf die vier der Stadt 

eigentümlichen Kriegerdenkmäler beziehen kann.  

Im Rahmen eines Gesprächs zwischen den vier Antragstellern und der Stadtverwaltung (Äm-

ter 10 und 47) am 24. Januar 2022, bei dem Amt 47 die bisherigen Erkenntnisse darlegte, 

einigte man sich darauf, den Fokus auf die zentral gelegenen Kriegerdenkmäler in der Obe-

ren Hauptstraße, an der Stadtpfarrkirche und in Neustift zu richten und dasjenige in Pulling 

aufgrund seiner Abgelegenheit und der geringen Frequenz zurückzustellen.  

 

Am 12. Januar 2023 fand zum Thema eine Besprechung mit dem zuständigen Gebietsrefe-

renten des Bayerischen Landesamtes für Denkmalpflege, Dr. Alexander Ditsche, statt. Alle 

drei Kriegerdenkmäler sind als Baudenkmäler in die Denkmalliste eingetragen. Für das BLfD 



4 

 

Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung des 

Finanz- und Verwaltungsausschusses (2023/FVA/078) vom 06.11.2023 

________________________________________________________________ 

 

sind informationsmäßige und/oder baukünstlerische Ergänzungen an den drei fokussierten 

Kriegerdenkmälern vorstellbar, unter der Maßgabe, dass die bestehenden Elemente der 

Denkmäler nicht beseitigt oder verändert werden und dass generell nicht in ihre Bausubstanz 

eingegriffen wird.  

 

Auf Grundlage der Beratungen in der Arbeitsgruppe werden dem Finanz- und Verwaltungs-

ausschuss nun in einem ersten Teil Vorschläge für eine zeitgemäße Erweiterung des Aussa-

gewertes der Kriegerdenkmäler in der Oberen Hauptstraße und an der Stadtpfarrkirche St. 

Georg unterbreitet. Entsprechende Vorschläge für das Kriegerdenkmal in Neustift werden bis 

zum Haushaltsjahr 2025 zurückgestellt. 

 

a) Maßnahmen am Kriegerdenkmal in der Oberen Hauptstraße 

Da das Kriegerdenkmal in der Oberen Hauptstraße (1905) bereits in den 1960er Jahren 

durch die Anbringung friedensmahnender Botschaften (Bronzetafeln am Sockel) eine bedeu-

tende programmatische Veränderung erfahren und dadurch die Qualität eines Friedens-

mahnmals erlangt hat, wird eine weitere Anpassung des Aussagewertes als nicht notwendig 

erachtet. 

Im Umfeld des Kriegerdenkmals soll jedoch eine Informationstafel aufgestellt werden. Entwe-

der wird hierfür die bereits seit Frühjahr 2023 im Bereich des Denkmals aufgestellte Stele 

(Hinweis Städtebauförderung) verwendet oder eine neue Tafel im Bereich des Moosach-Ge-

länders angebracht. Der Blick auf das Denkmal soll dadurch nicht beeinträchtigt werden. Der 

Text der Informationstafel liegt als Anlage bei. 

 

b) Maßnahmen am Kriegerdenkmal an der Stadtpfarrkirche St. Georg 

Beim Kriegerdenkmal an der Ostseite der Stadtpfarrkirche (1923) ist - trotz einer Ergänzung 

der 1960er Jahre, bei der das Erinnerungsspektrum auf zivile Opfer des Zweiten Weltkriegs 

ausgedehnt wurde - eine Erweiterung des Aussagewertes um eine eindeutige Friedensmah-

nung notwendig. 

Die Arbeitsgruppe schlägt vor, unterhalb der Denkmaltafel von 1923 bzw. der Ergänzung der 

1960er Jahre eine friedensmahnende Sentenz anzubringen. Da das bisher in diesem Be-

reich vorhandene Blumenbeet zwischenzeitlich beseitigt wurde, bietet sich diese nunmehr 

freie Fläche gut dafür an. Um sich von der ursprünglichen Form abzusetzen, soll die Sentenz 
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in Metallbuchstaben angebracht werden. Vorgeschlagen wird eine friedensmahnende Sen-

tenz des jüdischen Philosophen Baruch de Spinoza (1632-1677): "Friede ist nicht Abwesen-

heit von Krieg. Friede ist eine Tugend, eine Geisteshaltung, eine Neigung zu Güte, Vertrauen 

und Gerechtigkeit." Einschließlich der Satzzeichen sind insgesamt 117 Metallbuchstaben da-

für notwendig. 

Links oder rechts des Denkmals soll - in angemessenem Abstand und in ähnlicher Gestal-

tung wie beim Kriegerdenkmal in der Oberen Hauptstraße - eine Informationstafel mit Text 

und ggf. einem Bildelement angebracht werden. Der Text der Informationstafel liegt als An-

lage bei. 

 

Beschluss Nr. 255/78a 

Anwesend: 13   Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 

 

Den Vorschlägen der Arbeitsgruppe, die beiden Kriegerdenkmäler in der Oberen Haupt-

straße und an der Stadtpfarrkirche St. Georg geschichtsdidaktisch aufzubereiten bzw. um 

eine eindeutige Friedensaussage zu erweitern, wird zugestimmt. Mit den einzelnen Maßnah-

men besteht Einverständnis (jeweils Anbringung einer Informationstafel; beim Denkmal an 

der Stadtpfarrkirche zudem Ergänzung um friedensmahnende Sentenz). 

 

Entsprechende Maßnahmen beim Kriegerdenkmal am Neustifter Kirchplatz werden bis zum 

Haushaltsjahr 2025 zurückgestellt, Vorschläge hierzu dem Finanz- und Verwaltungsaus-

schuss aber bis September 2024 zur Entscheidung vorgelegt. 

 

 

TOP 3  Freisinger Volksfest; 

a) Kosteneinsparung durch den Verzicht auf die Ausgabe kostenfreier Ver-

zehrgutscheine 

b) Kosteneinsparung durch weitere Maßnahmen zur Reduzierung des Zu-

schussbedarfs 

Anwesend: 13 
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Beschluss Nr. 256 /78a 

Anwesend: 13   Für: 12 Gegen: 1 den Antrag: 

 

Die Einrichtung der Volksfestbuslinien "Volksfestexpress" wird ab dem Volksfest 2024 er-

satzlos eingestellt. 

 

 

Beschluss Nr.  257/78a 

Anwesend: 13   Für: 13 Gegen: 0 den Antrag: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage der heutigen Diskussionen einen modifizier-

ten Vorschlag vorzulegen. 

 

 

TOP 4  Haushaltssatzung 2024 mit Haushaltsplan der Stadt Freising  

Vorberatung 

Anwesend: 13 

 

Der Haushaltsbericht dient zur Kenntnis. 

 

 

 

TOP 5  Berichte und Anfragen 

 Anwesend: 12 

 

Es liegen keine Berichte und Anfragen vor. 


